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GUTACT{TE1\

Peter Sehmölzer
Unterdorf 15 -l'1, 9 812 Pusarnitz

I(lagende Partei:

Vertreten durch:

Beltlagte Parrtei:

Ve rtreten durch:

Pfurtscheller
Ado lf Pichler

Orgler Huber, RAe
Platz 4lll, 6020 [nnsbruck

Generali Versicherungs AG,
Regionaldirektion Kärntrn-Ostti rol
Burggasse 9, 901 0'Klagenfurt

Dr. Maximilian Motschiunig RA
B ahnho fs traß e 29 , 9 02 0 Klag enfurt

Betreffend die Liegenschaft

Unterdorf 12, 9812 Pusarnitz

Landesgericht für Zivilrechtssachen Klagenfurt

AZ28 Cg 110/04v
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GRUNDLAGEN

Gertchtsakt

B. LOKALAUGENSCHEIN

30.5.2007 Verhanrllung Beginn 10'00 Uhr - Ende 13-00 Uhr
Nach der Verhandlung haben die Richterin und die beiden Parteienvertreter

keinen Einwand, dass der Sachverstäindige ohne dereu Auvresenheit Befutrd

aufrrimrnt.

Befund Beginn 13.00 Uhr - Ende 15-00 Uhr
(o.T.) Hr. Schmölzer, SV Leitner, HK Majcenovic

BRANDOBJEKT UNTERDORtr' 12

Auf Frage des SV ert<lärt der Kläger, dass der nördliche Teil des Braudobjekres und das

Obergeschoß in den Jahren 1991 bis 1996 neu gebaut wurderl der südliche Tei[ ist das

ursprtingliche alte historische Gebäude. Das Gebäude ist niclrt unterkellert.

Bei der Erweiterung wurde über dEm gesamten Erdgeschoß eine Stahlbetonplatte

errichtet, über die Gewölbe des alten Teiles wurde darüber betoniert.

Vom Beklagtenverfieter wird auf die thennische Einwirkung durch die Bäume an der

Westseite (Hauseingang) verwiesen.

Foto 1

Haustüre, Gebäude Unterdorf 12.

Foto 2
Bäume, Westseite Ri Süden.

Foto 3

Fenster neben Haustüre

Foto t6

-*

I

. Beschluss Der Sachverständige erhält den Auftrag, eiu Gutachten zu

nachstelienden Frageu zu erstatten:

l) Neuwert des Brandobjektes vor dem BE!{
A Zuitandles Brandobjektes unmittelbar nach dem Brand

sowie im November 2002?
3) War - und wenn ja
nach dem Brand
verwendlrar?

in welchem Umfang - die Brandruine
bzw. im November 2002 weiter

4) Werl der ieweils ver-wertbaren Reste?

5) Neuwert des neu errichteten Wohnhauses sowie
ausgelrauten Geschäftsräumlichkeiten zurn Zeitpunkt
deren Errichhure?

votl
der

LG frir ZRS I(lagenfurt Alttenzeichen 28 Cg I l0/04v
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Dachfl äche BLirogebäude Unterdorf I 5

Foto l7
noe"t,*noteBiturrrensclrindelatlBürogelräude_',-.'.,.{,:

--1, k, ,. '., =j:J,

BEGEHUNG IM INNEREN --7 i1 o'-'u' ': Ut?t:.t:,t_" :. '1'',rl';: i-- =

Büro Nordwest*.+,Vv,+

Holz-Parkettboden,,,nicht aufgestanden" (venvölbQ. ->
Foto 11

Holzfenster, insg. 2 Fenster beide sind giingig,

P arkettbodeq Raum abgewohnt

Foto 12

Waschtisch.'' '::

Foto 13

vernässung, aufsteigende F euchti gkeit, Malschichtablösungen.

Raurn abgewoiut irn unteren Bereich" in den Ecken reclrts und in der Iutenwand irn

Bereich dls Waschbeckens und rechts unten Nässeflecken, ein ldeiuer Nässefleck in der

oberen Ecke.

Foto 14

Nordostecke unten.

Foto 15

Stocir mit Füllungstiue, irn Raurn stelren zwei weitere Füllungsti'iren.
!Gang :

Foto 18

Hausttire vou iunen, nach dem Eingang zwei Stufen, F'liesenbelag.

Foto 19 /'
Karaintürl, auf beiden Längswänden des ou"tt',. 

.., :. .... . ..ir ^ ,,i,;.:r.../";*;j,." ,

Fotos 20 und 21 ti ,' ,. ,..' '; ; ^l ,ii' :' t t *?

D"ckensclralung mit gespundeten Brettertr, auf Polsterhölzern befestigt, darüber - ".

StalrlbetOnplatte, keine Auff?illigkeiten. ftta nrif:,* u i:-" i--+r-r''. - 1r,r *; , ; :""1:"' '' r '::

Fotg 22
Siege irn Gang, vom EG ins OG.
Oberseiten mit Vlies und Stufentrittflächen rnit aufgelegten Brettem geschiitzt.

Foto 23

Geländer mit Handlaui balustradenartige Sprossen.

Foto 24
Stufentrittflächen rnit V1ies und Brettemr.

l7A§tiY - äfa/ü'try',Qt(Af *Z§ t^t*
-D, ?"€it,t
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Foto,31
Foto Richtung Türe Windfang Hofeingang

Foto 32
Flecken irn Bereich der Deckenleuchte und irn Bereich der Elektrokanäle in den
Deckenwandecken.

Foto 39
Irn unteren Bereich der Stiege ünd irn rechts davon nahezu flächige Schlierenbildungen.

Fotos 40 und 41

An der Unterseite der Stiege keine offensichtlichen Schäden zu erkennen.

E_oto 57 -) -l^relr-e +rS, f/§r /-fc*ea1w.!v.kflnieor u, V1'tr/-i

Unter dern'Fußbodenheizungsverteiler, Versalzung der gesamten Wand zwischen dem
Eingang Vorauur und dern Eingang Käclie. \648/;i,: ff..i^tq..1,{",r?'9.'v

Heizraum und Lagerraum

Foto 25
Heizraumtüre, Mittelwand Versaizungen bis ca. 40 über Boden.

Foto 26
Lagerraum Estrich ohne Belag.

Foto 27
Vernässung, aufsteigende Feuchtigkeit, Malschichtabschtrfungen, verschmutäe
Sch.lieren, auch an der runden Oberfläche des I(arnines.

Foto 28
Decke über dern Heizraum Ausblühungen.

Fotos 29 und 30
Vernässte und versalzte Ecke hinter dern Boiler.

Vorraum Hofseite = i lrf': :"':?";r ; ;':{'

Foto 33
Versalzungen inl Bereich des Sockels.

Foto 34
Versalzungen neben der Hofttire und der Türe in den vordesten Gewölberaum.

WC

F.pto 35
B oden längliche Fliesenplatten

Büro Nordost

Foto 36
An der Decke wurden die untere
Teil abgenommen.

Bekleidung aus Gl(-Platten und die Dämrnung zul11

LG ffr ZRS lCagenfurt Aktenzeichen 28 Cg 1 l0/04r,
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Foto" 37
Beionboden, der Parkettbelag wurde laut Ktäger abgenonrmen, al1 den Außenwänden

aufsteigende Feuchtigkeit bis ca. 30 cm, an der lrmenwand bis ca. 15 cm über Boden'

Foto 38
Fenster

Vorraum Bad
..t!#-#

Fotos 42 und 43

t, den Wandecken und der Wand zum Zitnmer Südost auffallende verschmutäe

Wasserflecken.

Die Verschmutzungen vor Wasserflecken- und schlieren entstehen durch das

,,Durchrinuen" von Passer dulch die Beschüthrng über den Gewölben'

Die Decke ist eine untergehängte Decke aus Holzprofilbrettem.

Bad. WC

Foto 44
Fliesenbodeu beim Täranschlag.

iT===Tl trn( *ll

-l

t-,l u
ig

/tf,u
o^,-t;lt-'l', \l i

vE(rciesr ----@j

i-sl:( Ir/ l_ r
Foto 45
Waschtisch.

Foto 46
Untergeirängte Hotzdecke, Wände bis 2,0 Meter verfliest. ttu't'

Foto 47
Wasserschlieren in der Ecke nahe Lüftungsgitter'

Foto 48
Im Vorraurn ein Mittelriss im Sturz der Badhire.

Fotos 49 und 50
WC-Eckke und Wannenecke. -'.7

Zimmer Südost

Der Raum ist allseitig von altem dickem Mauerwerk umschiossen. qdr?L{L€oeCKE

Foto 5i
Versalzurgen nahe Türleibung bis ca. 40 crn über Boden.

Foto 52
De. Parl.ttbodep hat sich Raurnmitte ca. 50 cm aufgewölbt. fatzt(€lr ab+e I'f a"r§ ir a2r t.u'+'

Fotp-s 53-bis 56-

Saliausblühungen in den Wänden, in der Wand zunr Gzurg ca. 30 bis 50 cm über dem

Boden, im Bereich des Einganges uahezu über die gesanrte Mauerwandfläche, in einer

Ecke spische Fleckeu durch Kaminversottung und Versalzungen bis ca. einen Meter der

Wandiur I(üche. g'p*.:.{€*,ü€ärC .' ffS*iX,#fJ-T 
h*i'Ü(<E**'

+ *fc+nt Pt €L Jpoz...q 
t- J

py ro<oE}tor ßq.a« 2t'<

LG ffir ZRS l(lagenturt Aktenzeichen 28 Cg 110/04r,
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Ehemalige I(üche

Vom Augenschein her, der am rneisten ,,vemässte und verschmutzte" Raum, am Boden

war ein Lirrolbelag.

Foto 58

Südwestiiche Ecke

Foto 59

Südöstliche Ecke

Foto 60
Nordöstliche Ecke

Fotos 61 und 62
Nördliche W.and zunr Zimmer Südwest, eine Vonnauentng vor den lnstallationen wurde
bereitsabgebroch.en. n ^ /
FOtO 63 S. 

lilJ, .;':i1.::4,.r xtic+r ,i,.tr?(g ÄE/:&ar* SLrt /l--,t*','4'!)t*\1;u€ ./ ."7-47'r( '

Im Tonnengewölbe beim A:rschluss an die Außenwirnd ist ein fuss, der auctr in die
Leibung der Trire weiterführt, und ein lcurzer Horizontalriss beirn Gewölbeansatz,

i vermutlich auf den Abbruch von c.?._ 1*Q*Sgr-:dSf--U-qtgrs"[ 1Y,gld zunick4.rführe-n, auch ein t*
Abriss dieser Querwand von der Aussenwand erkennbar; Wasserschlieren.

Raum Südost -
+!%-n

Foto 64 
ier I(aminwand ztu'Küche.Vernässungen und Versalzungen in der Ifunrinwand zu

Foto 65

Wand zurn Gang, nahe der Trire ist der Parkettboden ist ca. 50 cm aufgewSlful. tat't I,-,. ',

Foto 56
Südwestliche Außeneclce.

Beim. Anschluss der Wand zul l(üche zur Außenwand und zur Gangwand sind in den

Ecken senkrechte Risse sichtbar, Risse auch beim Anschluss der Gewölbe an die Shirze
del Fenster.

Der Iiläger berichtet von der ersten Befundaufiralune der Finla Munters, wofur efwa
einen halben Tag gemessen wurde und danach ein Angebot gestellt wurde für
Rissverpressungen und Entfeuchtung rnit einer Surnme von ca. € 17.000,-- (Preis ist
alcenkundig).-? :1'?.r'! ,-" . ! ':."',,'+, ' " Sif*g- :4i, r>:- 4,i,,

I i t:: i :,.' j. i ' ::: i" 'l . uJ j-.}." ,

Eix 2. furgebot der Firma Munters wurde vour Versicherungssachverständigen in
Auftrag gegeben, fi.ir dieses war ein Mitarbeiter der Finna Munters nur etwas unter einer
Viertelstunde irn Gebäude. i,,,-1.;.,.- ,; i-'. t -,'i.' . ' :' ''

Speis

Fotos 67 bis 7l

sL, At u,t. fa, tlltu<t/<-rt Vo'tq 4§,3, 2@L - /(;,t* a*l -> A^ä.c,la^h brh , üü"e-{tnvr',| 7'
An den Wänden wollartige Ausbltrhungen bis zu 10 Zentimeter Dicke, das Mauerwerk
,,schwitzt" an den GewöIbeflächen etwa über 1,50 ur bis nach oben, starke
Verschmutzungen und Schlierenbildungen.

LG für ZRS Iilagenfurr Aktenzeichen 28 Cg t l0/04v
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ISO 90014oo

Herr
Peter Schmölzer

Nr 12
9812 Pusarnitz

Schadensort:

Peter ScnmÖizer
c8i2 PusaintizNr' l2

Seite: 1

Glanznig Josef

Niederlassung SPrttai

Ponauer Str 9
A 9800 SPitial

o47621 44080
0699/ .181 10033

Telefon:

Wir danKen für lhre Anfrage uncj Dieten innen wie toigt an:

5'k iäA; €tre 
- 

Netto €

Pos. Bezeichnung

001 TROCKNUNG Gewölbedecke mit Leca-Schüttung

Zimmer:
?ro"*nrngteinneit MH27 O i fi acncruckverdl cnter

lnfrarot- DunKelfeldstrahler
Bad, Vorraum:
iÄff.nrng.einheit MH27 O t'l'achdruckverdichter

I nfrarot- Dunkelfeldstrahler
Küche, SPeis:
;;k;;;ä.ei nneit MH27 a i Hocrrdruct(verdi chter

i nfrarot- Dunkelfeldstrahler
Wohnzimmer:
fro"«n un gu" inheit l«H27 A iH achoruckverrji chier

i nfrarot- DunKelfeidstrani er

Entfeuchtungsmonteur'
Ä;i--" Abba"u der TrocKnungsanlagen' Messungen'

rvr"rf frotot ol e, verschIießen der E inblasÖffnungen'

, ?1 4J.UU

4 21 17,OA

1 ?1 43,00
1 21 1700

3 21 43,00

6 ?1 17,00

3 2i 4300
6 21 17,0Ü

32 33 00i Std

78 21 3,10

i 2i i7,00

22 21 310
1 21 17 ,00

1 806 00

903,00

27A9,AO

2 709,AO

1.056,00

An- u Abfahrten
Stromverbrauch voraussichti ich' 1 9. 504' 8 Kwn

002 TROCKNUNG Steinmauer i Aitbestanci Mst' 100cm )

Zimmer:
Heizstab- lnfrarot 150 W
Venirlaior 3000m'ih
Bad, Vorraum:
Heizstab- infrarot 150 W
Ventilator 30O0m"/h
Küche, SPeis:
Heizsiab- lnfraroi 150 W
Ventiiator 30Ü0m3ih

5 A77,84

1 432,24

4.426,80öö tt
1 ll

3,10
i7,00

24 Stunden-Notruf in ganz Österreich Telefon oaooo t 6a 6a 377

Hauptsitz Graz lnnsbruck Klagenturl --- 
Leoben Linz St Pölten

,,ude-rffiknunes ssT Täfl,i;* i:i:[:B:i:i#8äffi:, ;::':l:;l;llll::: l:l:[Illi:l:::::g ilää::::li i::3: i*l:l:l::l:::::3 +:l3;:Zil;3i:::3::'

t'''**?lJi,nl,l,l'?3t="uY 
salzburs spinar / orau wien wiener Neustadt Zell am See

Creditaostail Bankverein Wie
K,o N, os52-364s3,01 ir.il999111131g liiiilXJ#!1ä""' iliii:: 3:',21132* f:,2:'l\',:,2:'1'?'ZZZ:' +:i:[13äi:i:ä3:'

J D AIU 116 69 3og leiela{ C662i 8725'5 Lererax

4



§fiunter§

Wohnzimmer:
Hetzstab- infrarot 150 w
Ventilator 3000m'1h

Entf euchtungsmonteut'
il*"g;; rür ueizstaoe' anbringen der Hetzstäbe'

Messungen, Nerf prott[otu, u""chii" ßen der BohriÖcher'

A.- u Äofua'r*" -., ^,ri ,.,.,i.1
,, Stromverorauch vsraussichtiich ll 665 xwn

003 TROCKNUNG Ziegelmauer ( Zubau Mst' ba' 35 cm )

Wf ., Sti e genh., B üro, Hei zr',8Ür oZ

Ti-ocknung a"r naume unJ'WanO" durcn Kondensattrockner

und Ventilatcren 6
r-uftentfeucnter MKCB 4
Ventilator 3000m'lh 4
Ventilator 3000m'lh 6
Enifeuchtungsmonteu r:

il;Äüü, der Trocknungsanlagen' Messungen'

MeßProtokole' An- u Abfahrten

1§f;f!Yi;;ä"r, i'ollussichtiich 
1e 504'I Kwh

ffi::ffi3##::l?Tr"?,.,nn*t steinmauer { Atrrestand torst. 100cm i

äe:8 f* lnjektagen mittels Kunstharz

3ä:fTr"r$t:::?:rä-gkeitZiegermauer { Zubau Mst. ca. 35 cm }

io,"Z n * Injektagen mittels Kunstharz

006 FLACHENVERPRESSUNG
gegen eindringende Hässe

iaV *' Verpressung mitiels Kunstharz

OO7 RISSVERPRESSUNG
krafischiüssig im Gewölbe
34 lfm Verpressung mittets SpezialKunstharz

l srRan !

(f)si
Oi
F-I
d)i
coi

z
f

vdsi
tleL titrllel i Llir r

tso sD01

1C]

1

52

-1

21

3,1 0
17 00
33.001 std

2 5.38,90

1 716,00

21
21
21

10 00
17,00
17,00
33.001std

394,701lfm

101,201lfm

661,251 m'

132,25t\fm

1.26A,00
1.428,00

'i98,00

27 153,s8 Y

4.675,44 x

i2167,Üa N'

4.496,50

5'r: i: e

Zahlung:
ös 1,042.36{t,80

ös 2a8.473,96

ös 1,250.843,76

75.753,62

15.15A,72

rägta,s4

€Netto:

20fo i$tehrweftsteuer:

Gesamtbetrag:

'tl

HauPtsitz
Munlers Trocknungs_Seruice Ges m'b H

Hmhsas*rgasse 2 1230 Wlen

Firmenbuch Nt. FN 115034 v

DEV-N' 10 16 351

Credilanstalt Bankve'ein l'Vien

Kto -Nr' 0952-36493/00
UID; AaU 1 aG 89 309

24 Stunden-Notruf in ganz österreich Telefon 0 80 0O 168 68 377

ctaz Tn:b':::,"",o0n f"',X,n"'"1'r1X,..rrru *:,"":!gg L','.?^^2 fjl"l""o"t"'otql i'j':"-i'ii?11l::t"
rereton0316/7732000 r"r"tonosrzrs+tstt I:l:1:::i::1:i:::: rererax03s 47 t5ssB 

'"'"t"'äiä'iääöääg 
ru'"tu' a2742t8832a44

reLe,u0316 7/12007/ Ie.elax ot'r,äo,nn' Teletax0463r338889

Salzbürg SPittal / -Drau 
Wien - 

Wiener Neustadt Zell am See

r"rprnn0662iB/5599 re'eronuoäättoo' i"l"'o" a1;ö1422-' ie'erono:azzlzsgss Ieleiono6545/6898

tereta' 0662'872555 le'efax to'etax Ol'6142222 i"Zut*O'u"''g""55 Tereiax 06545i 68988

MUnterSTfccknungs'SeruiceGeSm.b.H.HochwasserqasSe2.l23q^.19n



ffiffi§?t€tr§

Strom muß bauseits kostenios zur Verfugung gesteiit yPtdu!^- 
-

Der Stromverbrauch,Jtä'r*uussichtüch"zü but""nt"n, den genauen Stromverbrauch

g"O* wir lhnen nach Abschluß unserer Arbeiten bekannt

sollten längere Trocknungszeiten erforoertili r"in, **roun wir lhnen diese ntcht in Rechnung stellen

WirhoffenlhnenhiermiigedientzuhabenundverbleibenrnErwartunglhresgeschätztenAuftrags.

<-l I

E -iirtQ
:. 14i li Eti \-;l \i'
(n1
jz . --
i Teiiiii.iarl ll.:clr

lso 9001

Mit freundlichen GrÜssen

Munters T
Josef Glanznig

MUI{

A-9800 s TTALi D

Ha u Ptsitz
Munters Ir@knungs_Setuice Ges.m.b.H

Hcchwassergasse 2 1230 wien
Firmenbuch l'1r. FN 1 15034 v

DRV-N. l0 16 351

Ciedilanstall Bankve(ein wien
Kro -NL 0S52-36493/00

UIO: ATU 1a6 89 30S

24 Stunden-Notruf in ganz Österreich Telefon 0 80 O0 I 68 68 377

Spittal

ß

I
!

Gru lnnsbruck
Teleion03lS/773200 C Telefoo 0512/34 1990

Teiefar0316/7732 0077 Telefax 05 12l34 1 g s1

Salzburq SPittal / Orau
Ielefon 0662/875599 Tetefon 0663/81 1003

Teiefax 0662/872555 Telelax

Klaoenfurt Leoben
Teteion Oa 63 / 33 BE 88 Telelon O 38 4 7 / 55 66

t"i.t* OagSt::aggg Teletax 0 38 47 I 55 98

Wien Wiener Neustadt

Teleton O1/ 61422 Teleion 026221299 95

Telefax O1 / 6 14 2?22 Telelax 02622 / 299 s55

Linz st' P6lten
ieieJon oz :zloeoe 68 Teleron 02742l88 32 BB

i"iätä, äräiräÄoa 6s rete. t a27 42 t 8B32BBS

Zell am See
Telefon 06545,/ 68 98
Telefax 06545168988

lZr-*
§ai

I
?

,::
'u,!
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BEGEHUNG VON AUSSEN

Beginnend an der Nordwestecke im Uhrzeigersinn.

Die Fassaclen sild Wämredämmverbundfassaden der Fa. STO. die Wärmedämmplatten

des Systems sind Heratektaplatten mit Polystyrolschaum, mit 3 cm Oberputz.

Nordfassade

Fotos 72 und 73

Nordwestecke und Nordfassade.

Foto 74
Feuchtigkeitssclräden nicht erkerurbar, Risse der

Wäüuedärnlnvgrbuldsystems zeicltnen sich ab.

Foto 75
Riss bei derTüre zum Abstellraum, Heizraum §ordseite).

0stfassade

Foto 76

Dännrplatten des

Nordostecke, Wasserschlieren, abgefallende Putzschichten über den Dämrnplatten irn

oberen und unteren Bereich, Dachrohr nicht rnelil vorhanden.

Fotos 77 und 78

Probeöfftrungen im B erei ch horizontaler Fas s adenriss e.

Fotos 79 und 80
Ostfassade nördliclier und südlicher Teil
Senl«echter feiner Riss in der Fuge zwischen Altbau und angebautem Teil.

Fo_to 8l
Senkrechter fuss nahe der Südostecke

Foto 83
Fassade östlicher Teil

Südfassade

Ln Bereich der Abriruröffirungen die im Zuge der Brandbekärnpfung errichtet wurden,

starke Verschnrutzungen der Fassade und auch Putzabbröckelungen. i

FOIO 82 --:t ii i:; 4.'.ii"t! rt.!?!{''! lt*i §-;:r- t"';.'-;3 1,';lrrr; '-P §mfi< ,raipi& *rd'if

Senlo'echter Riss neben dem 2. Fenster trach der Südostecke

Foto 84
Neben l(i-ichent[ire, Florizontalriss ün Bereich der stad<en Wassersclt]ieren durcli
Brandw ass erableitungen..

Foto 85
Fassade westlich.er Teil.

Foto 86
Riss rechts von der Schliere unter äber dern Putzabbruch.

LG für ZRS I(agenfurt Aktenzeichen 28 Cg I l0/04v
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Foto 87
Senkrechter Riss reclrts neben dem letzten Fenster nach oben und unten.

Foto 88
Detail, Riss nach oben.

Foto 89,

Detail, Riss nach unten.

Westfassade

Foto 90
Erstes Fenster Richtung Norden, tinke Fensterleibung ein senlcrechter Riss nach unten

und oben.

Foto 91 .. .r- : :

Nordfassade mit Epg*g, beim zweiten Fenster Richtung Norden,
rechte Fensterleibung ein nach oben führender Riss,
tinke Fensterleibung senl<rechter Riss nach oben ein feiner nach unten Richtung Sockel

ein breiterer Riss-

Foto 92
Rissdetail

Anmerkung

Der Klagsvertreter hat in der Verhandlung ein Konvolut von Lichtbildern übergeben, die

als Beilage ./X zum Akt genommen wurden.

Der unterzeichnete Sachverständige hat diese insgesamt 3t Farbbilder nach dem

Aufrrahmedatum geordnet und auf insgesamt 14 Blätter geHebt und kopiert, diese

Blätter werden dem Gutaehten angeschlossen und die Orginale gleichzeitig dem Gericht

übermittelt.

LC frir ZRS Klagenfurt Ahteuzeichen 28 Cg 110/04v
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C. GUTACHTEN

" Vorbemerkungen ),.,., :

In den Wänden und in Gewölben des Altbaues bestehen Auff?illigkeiten wie konstruktiv
bedingle Risse die typisch für nicht unterkellerte historische Massivbauten sirid und mit

i Sicherheit bereits vor dem Brand vorhanden waren.

Warum diese Gegebenheiten in den von den Parteien vorgelegten Gutaclrten nicht
erwälmt sind, kann vom unterzeichneten Sachverständigen uicht nachvollzogen werden.

Die seinerzeit über das gesamte Erdgeschoß betonierte Stah-lbetonplatte ist kurzfistig
wasserdicht, und verhinderte so im Zusarnmenhang mit dem Ableiten des Löschwassers
über die lrelgestelllen Abrinnöffirungen das Eindringen von großen Mengen des
Löschw ass ers' in d as darunterliegende Mauerw erk.

Löschwasser konnte nur über die Öffrrungen in dieser Decke, wie Leirungsdurchbruche,
Karnine u. Installationsschächte u. Leitungen in das Erdgeschoß dringen und eine
Durchfeuchtung des Mauerwerks und anderer Bauteile verursachen.

Die starken Versclmutalngen der Mauer- und Gewölbeflächen sind durch die

,,Auswaschung" der Beschültung über deu Gewölben oder anderen Stoffen zu erldären.

Durcli. das vor oben eindringende und von unten im Putz und Mauerwerk aufsteigende
Brandwasser sind nach deru Brand die starken Vernässungen und vorhandenen
Ausb lühun gen des Mauerwerks verurs acirt worden.

In einigen Räumen im Erdgeschoß des Altbaues wurden die Parkettböden nach
dem Brand nicht herausgerissen, obwohl sich die Böden aufgewölbt haben.

Es gibt lteine Hinweise, dass gegen die vor beschriebenen Schäden nach dem Brand
etwas unternommen wurde.

Die Holzfenster und Türen im Erdgeschoß sind gängig.

Die Holzstiege in das Obergeschoß ist durch das vollständige Auflegen eines Vlieses
und Auflegen von Brettern auf die Stufenauftrittsfläclren nach dem Brand
geschützt worden, was den Schluss zulässt, das keine Schäden vorhanden waren,
die aus technisehen und wirtschaftlichen Gründen eine Weiterverwendung
ausgeschlossen hätten.

Zur gleichen Ansicht ltommt auch der Sachverständige Ing. Bernthaler, .!e1 .in #l;.,§;
einem Schreiben an Mag. Dr. Motschiung vom7.2.2007 anführt (s. Beilage ./7-Seiteiro 

i,*rr;1<,2), dass grundsätzlich zum Zeitpunkt der Endbesichjiggng lclar rvar, dass eine .:

Rettung des Erdgeschoßes gegeben ist.

Eine Beurteilung des Zustandes am Befundtag durch den Unterzeichneten kommt
zum Ergebnis, dass fast fünf Jahre nach dem Vorfall das erhalten gebliebene
Restbaurverk als t9"t lt:glr sanierbar zu bezeichnen ist. 

.:

i -+ 4Ul" tt t..1, ri z 1ii: ^ 
J T t-, a4 .:,'". r ii'f g 

?

-p 
.-'* ri s.,. - 'I r".r': *l*" '/ 

/ 
Too f {'/ t}t'+t&'}f 
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BM.Ing. Leitner Seite l0

Durch eine technische Trocknung können die in der Zeit zrvischen dem Brand und
dem Befundtag nicht natürlich ausgetroclcneten Bauteile, rvie Wände, Gewölbe
usw. derart getrocloet werden, dass dadurch heine Beeinträchtigung für den
Neuausbau der Räume besteht.

Hiezu ist der Abtrag und Neueinbau aller llolzböden, örtliches Abschlagen und
Neuverputzen von Wand-, Decken- und Gelvölbeflächen, Ausmnlen der Räume,
Reparatur oder Austausch von gescträdigten Haustechnihteilen usw. erforderlich.

Diese Leistungen wären mit Sanierungsleisturgen vergleichbar, wie sie z.B. nach
einem llochwasser anfallen, nach einem solchen werden die Gebäude nußer bei
Standsicherheitsproblemen auch niclrt abgerissen.

!!- 1.. 1,<4, L.o?
!o,'la , Zoo?

1?,4L'La't}
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Zu den Fragen des Beschlusses

Crundlagen:

Beilage.fl/
Beilage.ÄJ
Beilage.lO
Beilage./K

LT, 
ä Jret *r+Crtlä.frirroi

,.fErTE Ft, t Äogo

?d++,; ^-iro,*

t+!l ,^Z x 4614,5o :

lr,r:Af++Z*

Jt6, f u3 t
/- .rof

3?t,to1*'
45g**6/*,

ß€i cotel- arfr, +L-7. = 4bll,G +LXä Z* g, 6, b /d,

Ausfülutngsplan I : 50 Planungsbüro Meinl GesmbH 1985

Ausschnitt Grundriss OG 1 : 50, rnit gefiirbelten Wänden

Einreichplan 1 : 100, 4 Ausschnitte Größe A.3

Seiten 7,2,3 und 4, Handskizzen Naturaufinaße EG, OG, Schnitt
und Dachflächen I : 100, 4 Skizzen A4

H
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Zubau EG - Urnbauter Raum

tr,uo*,*,oo 1ad=s2@! m3- gerundet 510.00 m3 5?2 n3
1* 5?e ,

Ausbau OG - Urnbauter Raum

Bewohnter Raurn
(16,0 x t,0=16,0) + (16,0 + l:.,olzx 1,88: zg,{4:4?t2ß= x 18,40m *}9'*' eerundet 779.00 qf
ü*ffi= ( 16 + :ffiä-j = 21tL€. *\,ie, :,1&,s *Ig

r 72,0 +4,70t2 :28,80 x 18,40 =518,88 mj

/ Die I{ersteitungskosten fiir einen Dachraum sind gegenüber den eines Wohnraumes um 70% geriuger.

l. Bemessungswert 518,88 x30/100 = 155,66 m3 gerundet 155 m3.-;r' 
,rl

Der Riclrtpreis der Herstellungskosten zur Bewertung vo11 Wohnungshäusem beträgt in
Kärnten bäi einer Raunrhöhe von ca. 2,60 m. bei guter Ausstattung.32-3-,00 €/mr brutto. 

-F'€)
Ben:essunssweft umbauter Raum : 420,Q0+5 HIfro+7ffd!&+]1!f0;j;*_!*:d1,,:'..;."';:)

Li4 w.\ 4 'siliao 
'<,

Neuwert : 1.864,00 rnr x 323,00 € lm3 : 602.000,00 € --r{§

@

@

@

@
@

1) Neurvert des Brandobielrtes vor dem Brand?

Altbau EG -:Umbauter Raul
(r8,40 x 7.70 x j;70 : 524,22 m3

Abminderung wegen des ungüustigen Verhältnisses zrvischen Brutto- und Nettogeschoß8äche Altbau - Neubau : *
7'7o/ol6Zt%= 1,24 ergibt einen Bemessungsrvert von 524,UJ1,24 = 422,75 m3 gerundet 420 m3 . + !3y o'

oder NFL 437 ti:P x 1.400 €/ntz : 6l 1.000 € - sgmittelt .605.000 € brutto.
l*@'-4e) 4@t

Der Neuwert des Brandobjehtes vor dem Brand betrug incl. MWSt.

-t o/ä-al +
*l"Jtr {,AL:l

let {*ualreo r

M qcqz{ur.rr.
Eo {rauue» €

*2o
1913

?7blt7,)"
43o , )r15 ,9,

(tocrt Voqn

€ 'r r NcL.hu§T *$@
I Jn*ue 2.'/ fott*urrli uorv §rlul*aD'4u§f,rarn^t

€ J ku= Crfie 4rrfrA-tt U^r q

€EruL -DE,a hAs!€''l r'(ortJg( otC'

€ 605.000100 s d'3k§,*e*p ÄT{ -' 
t,l. ri.'1 .'-: r;: '; 11;
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2) Zustand es unmittelbar nach Bra
2092?

Der Zustand des Brandobjektes uruliffelbar nach dem Brand kann nur aus den

Besclueibungen von Beteiligten und Zeugen, sowie Lichtbildern abgeleitet werden.

Unrnittelbar nach dem Brand wurden die Brandreste des Obergeschoßes abgetragen und
zur Absicherung das massive erdgeschossige Gebäude eingehaust. Diese Kosten sind in
der nachfolgen den B ew ertung rüclrt enth alten.

Durch tlie Einhausung sind keine weiteren Schäden am Restgehäude entstanden, so

dass der Zustand des Brandobjelctes im Novernber 2002 als gleich wie unmittelbar
nach dem Brantl anzunehmen ist. *+ NAhl I *r 4ul'f*[ü*tu'rdi€N 1 Se+tilrrr:e-

, .,.i.. : ---r§arir * *tr fg'uctl1ä NÄe4t B€fi'{D j

3) War - unil wen_n ia in rvelchem Umfang - die. Brandruine uach dem Brand.hav.

ir-n. November, 2002 weiter, ygrwendbar?,

Die Brandruine rvar nach dem Brand und im November 2002 wieder verwendbar.
Die Außen- und tragenden Innenwände, das Gewölbe und die Stahlbetondechen ,, r
über EG und die Unterbqlge im EG waren wieder verwendbar. nief'.
Holzfensterstöcl<e samt Flügel, die massive Haustür sowie die massive Holzstiege
wären unter Berücksiehtigung entsprechender Sanierungsmaßnahmen ebenso

wieder verwendbar.

4) lVert der ieweils verwertbaren,Reste?

Der Wert des verwertbaren Restes ist mit dem Wert der Baurneisterarbeiten eines

, vergleichi:aren ,,neuen" Rohbaues gleichzusetzen. Der Rohbauwert eines Gebäudes ist
beim Altbau. rnit 50% x 0.6= 30% und beim Zubau mit 40% x 0.6 :24% der

Gesamthersteli$nesl(osten anzusetzen. (Der Faictor 0,60 ist der Anteii der

Baumeisterarbeiten vom Rohbau.)

4.J Daraus fol$, \ -_tf*,a ,{lt &r§.4,§ *)G *.::. §lv t at *i - *,,C".* gd-l€ , qk ;
Erdgesclroß: ,/ " 

Lersw,z-g1,,]
Altbaubestand: i 420in3 x30oÄ x 323 €/ur3 : 40.700,00 €
Zulrau EG t 

._-S1On:'7'24Y,x323 €fin3 : 39.535,00 €

:.r[l' Summe 80.235,00 € L

-;t -l.,u,,C,f,T 1I. #J-'I;".;;" fl"ä B*r r'rei's*- 
";niq 

3J

Sct*.r.n616luOuru( *3 §+ili6 zuu*Q =-r q1q1c$e !f6§T€B[ ! *' eßt{.](' voA

,, lldrß*Lt Ne, 
n

x
k

git x b+q,b€l; = sq'513'u ?
/\t x 9tt .?- elr] = 51. of,,6 ?

t' ;

l:
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mit einern Rohbau (B aumeisterarbeiten) herzustellen:

t

li

ll

sind nac

4.2.1 Abschgren des Wandputzes satlt Entsorgung

i-380 ntt x 18,0 €inr2

4.2.2 Absc-hlagerr des Gewölbeputzes inld. Entsorgung

ltOO 
mz x 22,0 €/m2.

4.2.3 Abschlagen des Deckenpuhzes beirn Zubau und
Entfernen der Schalungen inld. Entsorgung
126 mz x 18,0 €/m?

4.2,4 Fußboden abbrechen, sanrt Aufuau
225 urz. x 25,0 €/m'z ,

4.2.5 Abbaueii der lnstallationsleitungen u. Entsorgung PA

4.2.6 Abtragen der Einhausung samt Entsorgung PA
ca, 3 Mann -3 Tage x 9 Std x 48 €

4.2.7 Troclarung der Räume ruit Entfeuchter r--". ^.
9 Geräte x 18 Tage x 25 €/Tag --3 :T*::,."*i:'t"'

4.2.8 Absclilagen Außenputz und Vollwärmeschutz
210 m'z x 25,0 €/rn2

4.3 We.rt der venryeJtbaren Bauteile:

4.3.1 Fenster ca. 12 Stk x 700 €/Stk abzügl. 50% für Instandsetzung

4.3.2 Wert de[Haustür. Z-flüeelig aus Vollholz
abzüglich Sanierung

4.3.3 Wert d-er massiven Holztreppe,.abzüql. der l$tand-
setzungsrnallnairmen 7.550,0 € - 40%

Wert der Bauteile Pkt. 4.3 
- 

9.900,0 €

Wert der jelveilig verwertbaren Reste:

L

li

ll

li
iäi

il

2.268,4 e

5.625,0 €

3.000,0 € :

4,050.0 €
i r. "

5.250,0 €

6.840,0 €

2.200,0 €

4.200,0 €

1.200,0 €

4.500,0 €

80.235,0 €
-2-6.233.{i €

9.900,0 €

*Ji

li

Ii

Ii

Ii

Ii

ü

Ii

ä Objektwert, Ansatz Rohbau Baumeister (Plct 4.1) {t { ' r;- i"'
Abzüglich lnstandsetzungsmaßnahmen 1-8 (Pkt 4.2)

Zuzüglich Wert der vorhandenen nutzbaren Bauteile
35,133

t
t
ä

ä

lr

^/F{cf r:a f -
qul )üA+r i) L

Wt-on lla1tE*r
Xolte* m* §ttA*teL
[o116.] Ll}Nbß0*L.t]tq6eu Ftla
Kosr€N Vetr611"iE§Ita{ DEn

rß * JFtÄ4d€4

Lr*us üo{+ fu

Wert der verrvertbaren Reste gerundet € 64.000,
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5) Neuwert des., neu erri.chteten \Vohqhauses sowie der a,us€ebäuten

Geschäftsräumlichkeiten zum Zeitpunkt von deren Errichtuns?

BEFUND UND GUTACHTEN

A) Laser und Büro - Um- und Ausbau

Investition in den Um- und Ausbau des bestehenden Lagergebäudes ,,Btirogebäude
Schmölzer" auf dem Grundstück .421 | der EZ 27, KG .Pusarnitz

Dern SV wurden. zur Beurteilung der Investitionskosten nachstehende Unterlagen

vorgelegt: i.

A.1). 1 Einreicliplan als Beilage ./A6 mit baubehördlicher Genehmigturg, Vermerk vom
22.08.1980 mit der ZL 3789/2180 und dem Planvermerk,. Einreichplan frr Lagerzubau

Peter Schmölzer. Aus diesem Plan ist erkenntlich, dass zu einem Bestandsobjekt, ein

Zubau im Ausmaß von 15 x 8 m errichtet wurde. Aufgnrnd der Pianvorlage wird
festgehalten, dass es sich um ein eingeschoßiges Gebäude mit Flachdach handelt. Ein

entsprechendes Ausführungsdetail über den Dachaufbau etc. liegt vor.

A.2) Bedingt durch die Notwendigkeit, Ersatzräumlichkeiten nach dem Brand zu

schaffen, wurde von l{erm Feter Scl:mölzer der Urn- und Aufbau bzw. Ausbau des

bestehenden Objektes aus dem Jahr 1980 veranlasst. Die baulichen Maßuahmen sind im
Einreichplatr (Beilage ./B) dargestellt. Diese baubehördlich genehmigte Bauführung
wurde im Bescheid vom 26.03.2003 dol«imentiert.

A.3) Die Unterlagen stammen von Herrn Arch. DI Bemsteiner. Auf der

Einreiclrptanung, Nov. 2003, ist der Erdgeschoßgrundriss, Ausbau des bestehenden

Lagergebäudes aus dem Jatu 1980, sowie der Umbau des Alttrestandes vor dem Jahr

i980 zu Biuoräurnlichkeiten ersichtlich. Weiters der Ausbau des Obergeschoßes im
Ausmaß von 10 x 7,60 fll, der Vorbau eines abgehängten Stahlportales, eine

Schnittfiihrung im Maßstab 1:50 und auch einige Ausführuugsdetails.

A.4) Vom SV wurde in Ergänzuug zu den vorgenannten Unterlagen eine

Bilddokumentation (3 Seiten mit der Bildfolge l-15) am 30.05.2007 angefertigt. Dem
Einreichplan liegt eine Baubeschreibung von Herrn Arctr. DI Bernsteiner, datiert mit
11.02.2003 bei. Aus dieser Beschreibung ist von Pl<t. A-D die Baudurchfülrung und der

Umbau der bestehenden baulichen Anlage nachvollziehbar.

LG für ZRS l(lagenfurt Alttenzeichen 28 Cg I 10104v
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Erdgeschoß:

Büro und Sanitäirräumlichkeiten: 50,12 rn?

Lagerraum für Bürornaterialien:

Obergeschoß;

Bäros: 66,97 m'

82,61 m'

Dem Sachverstäindigen wurden zu den vorgenannten P'lanunterlagen auch ein Ordner mit

Rechnungen ,oo ?., Baufülrung übermitrelt. Von Seite des SV wurden diese

Unterlagän gesichtet, die bezahlten Rechnungen aufgelistet und mit einer vom SV

erstellten Kall«rlation verglichen

4..6. Bewertung Laegr & Bärogebäude:

ErdFqschoß Umbau:

InoAltlraus
27,83 mz x 1.100,-- €/m2 27.830,-- €

27.000,-- €
Umbau im Lager für Büro
30m2 x 900,-- €/m2

Umbau für Lageradaptierung zur

Nutzung flir Briromaterialiendepot

75 trrz x 550,-- €/rn'z 41.250,-- €

98.580,-- €

Bürouutzune EG und OG: 117.09 rnz

Vordach l(oustruktion samt Vergl asung

Sunrme Erdgeschoß

LG für ZRS I(lagenfurt Akteuzeichen 28 Cg I l0/04v
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Dachgeschoßausbau:

Ausbau des Dachbodens für Büronutzung einschließlich der

Fass adeninstandsetzungsrnaßnahmen gem. B eschreibung des fu chitekten

67 nrz x 1.200,--€lm2 sunrme Dachgeschoß 80.400,-- €

Summe EG und DG 178.980,-- €

+ 20 % MWSI 35.796.-- C

Summe incl. MWSt 2t4.776,- E
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SUI\{'VIE =EG 
+ DG 218.843

Aufgrund der Auszüge aus der Buchhaltung ergibt sich eine Gesamtinvestition fur den

Lag-rumbau und Adaptierung des ehemaligen Gebäudes von 224.573.'- e.

Somit ergibt sich ein Differeuzbetrag zu dem vonl SV kalkuiierten Betrag (218-843,--€)

von 5.500,-- €.

Der Differenzbetag ist eerirger als,3 %.

+ Reclrnung Fa. Mayreder für die Wiederlierstellung

LG für ZRS Klagenfurt Aktenzeichen 28 Cg I l0/04v
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B) Wohnhaus-Neubau als Ersatzbau

Deru SV wurden nachstelende Unterlagen zur Begutachtung und Pnifung übelgelren:

8.1 polierpläpe aLls dern Jalu' 2003 vorl Untergesclioß, Erdgeschoß, Obergeschoß,

Dachdraufsichten und Schnitte

8.2 Vom SV wurde eine entsprechende Fotodolcurnentation (Bild 1-27) angefertigt,

bei der einerseits die Fassaderrausgestaltung sant der vorgelagerten

Balkonkonstruktionen rnittels Stah]ralunen und aufgesetzten Holzbelegen sichtbar ist'

8.3 Der im freigesetzten Untergeschoß vorgesetzte Galagenbau ist mit einem

Flachdach ver.seh.en- Sämtliche Bauteile sind wie in den Bauausführungsplänen

ersichtlich, ''iii: rnassiver Bauweise erriclrtet. Die Fassadenverkleidungen samt der

da6interliegenden Wärmedämrnung sind in der Bilddokumentation ersichtlicli.

8.4 Auf den irn Polierplan des Erdgeschoßes dargestellten Wintergarten wurde im

Znge der Bauausfüiuung verzichtet.

B.5 Die irnUnteeepq!]q{l ae.!g-e-gjlg!,Bigrlt*t-9h1§."i-te"u-h er-I*F..*rIl9-§*e-bl-"sljs*Jl§-sj"?§ss-

und sind in der Bildfolge dol«rmentiert.

8.6 Im Obergeschoß befinden sich schlafräurrlichl<eiten und ei:r Badezirnmer sowie

ein Voraum über den qine Balkonkonstruktion eneichbar ist. -Di-e-'-Aus-gJ-at[r$g*dSr

Sanittirraurnliclrke!1gg lst ho-chwertig.:§ilqnsQ.die- -v-e5yeq{9ten Materialie-n'

8.7 lm Wolurzirnrner (Bild 23) wurde ein Kachelofen errichtet.

Dem Erdgeschoß ist ein Eingangsportal mit einer Stahli<onstrul«ion sarnt

Gl asüberdactiung vorges etä.
Die Aufgangsstiegen vom Erdgeschoß ins Dachgeschoß sind mit einer Stahlkonstrul«ion

und eilgln aufgesetzten Pfostenbelag ausgeführt. Die Stiegen- uud Gateriegeländer sind

mit Glasfüllungen versehen (siehe Bilddokurnentation)

B.8 Betreffeld die technische Ausstattung wild auf die treiliegenden Rechnuirgen der

Professionisten venviesen. Dig l1p.qhi191tige technische Ausslattung der'

Sanitärräunrlichkeiten und der Uäiängsanlage dol«llentiert sich in relativ hohetn Anteil

der Sanitärausstatlung (Wännepumpe-Zentalheizung).

8.9 Die Überprüfi.mg der über:nittelten Rechnungen, betreffend Baufirlrrung und

Ankauf von Materialien liegt bei.

Inr Zuge der Überprüfung wurde festgestelit, dass für die Baurneisterleistungen

Pauschilsumrlerl, garr. Vereinbamng mit der Fa. Essmann-Bau aus. Spital, bezahlt

wurden. Eine detaillierte Auflistung hierzu gibt es nicht. Durch Uberpnifung der

Reclrnungen wird festgestellt, dass selu vieie Baurnaterialien für die Baumeister und

Zigunegnaänsarbeiten und Professionistenleistungen vom Hern P. Schnrölzer selbst inr

Baustoffhandel angekauft wurden, um diese derr ausführenden Finnen beizustellen.

Somit ist ersichtlich, dass ein Teil der Bauleistungen lediglich Arbeitsleistungen

beinhaltet.

V
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8.10. Belertung des Wohnhausneubaues §*:::f.+,,tiff;.;1:;ä§?'"*r'*r 
tY'

Bewertulg der ausgeführten Bauleistungen nach Besichtigung und Kalkulation des SV

unter Zuhilfelalune eptsprechender Fachliteratur, der Liegenschaftsbewertung Heimo

I(ranewitter und Zuhilfenähme des Iinnobilienpreisspiegels der Wirtschaftskanuner, der

Vemrögenstreuhänderinunobilienpreisspiegel 2004 
"und 

" 
der vorn SV erstellten

Baukostensamnlung '-'; r'r r::l

8.10.a Untergeschoß
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ß
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Polierplan UG - Maßsfab l:50 vom 04'04.2003

Außennaßr.ZO.,gilt" x 7,78'm :. >-r*,* . .':
iuzüglich eines vorsPringenden

205,16 m'
' i. 

"

::................-***'}..3*++*':!-.

Gesamtbruttogeschoßfl äche von
!,

,' T pi:.: r. r-. 
-! rf r., -- !* i., I * ,.4'lij€t' ' "- "'i i 'n

Nutzfl ächen: unterschiedliche Ausstattung

:1;{ m' umbauter Raum

wn uK fw*aaipt ßis D*a F=i

il -4: ; \:

.r., ,( g{ rr..'..: i.
-:r-.tr

[r, ,, -oera su

Itt& *4en-
UNO ACTEJ
U€ q&a,^c,e

tu,uf4!
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2L5.08-m'

Garage 57,39 tn?
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Sanitäre 3,66 m?

Hausteclnik 14,64 mz +;
Lager 26.93 l11'?

- ,4rti-;i--li-* *
Lagef Iasr ,tTr ?*:]i 2dm' -v ?{ 1t

Lager ,L7,67 ü.
Lager 2Y:-_ '16,30 {nz

Summe NFL I m2
I

4m2 33.97 mz 181,50 m?

€im'?NFL 1.040,00 €
_i';,"-- *.1:?r r.ri

r.yg§j e 780,00 €
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B.10.b Erdgeschoß

7§0ff,-E-i,' i.'..jL. r

/.+. 1!2.*- -, i+r\r:- -SP'*C( $v . . ." +e ^LS4'/ 
-!i=\t -i

A.984,-- e
i ,bn .-.) -? 6*6-gq,'

-P 4c? , os3'/

Das Erdgeschoß wurde mit 25 ,y' *as.iret .Wäinden 
ausgefühfl' Auf diese

Wandkonstruktionen wurden ,u. -f "* Wärmedäimmung aufgebracht, mit einer

außenseitigen Läirchenholzlattenverkleidung'

Bruttogeschoßfläche: 1S3 rn: einschließtich des überdachten Terasserrbereiches

: 118 m2 L lr4rJ/q c#a,

B.i0.c _Oberseschoß:

Plan 003 Bruttogeschoßfläche: 104 rnz

Überdachung der Terrasse --;

40 rn2 x 175,-- C

-? 
r-T (1. =o-::1-4 

i,§- -t-..:Fdt:':'."<a t:a
'B 

al konkons trulcti on :

.17;8 mz x 280,--.q :
'1.) ) t'. . \ . j. . > , i.. : .- .-

83,28 m2 x l.-430,-- C :
:.'.' :,r.,,:- -1.y' . '' .n;<1. - , ; -,,' ; :/',':' i t' ,;r: r'r AtE: -7

i ,'.a';!. -11 S;r ; *l ...,'.; "

i,r ro..nEA+{räLL u ^t4 
;

reHLr Kou?eff :
r-;__

Uq 411. a45 t-
€q 21o,5&' o
oq 483. 6qr: : /

6"Ä,ii.,- g

of.3+; r - €
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. Lcitrrer

B.t0
\

Für selu zute Au\stattung

Wolunutzfläche \

Der sich somit crgebende

&tF.füd{ -r7i6r+*

Ltc+r<te zG' Tua'{r*N!AkD
, ltoan**E1.tr€611u^t4J KaITW ll't- §et.o e Er..te.z p1a12 f,N r

§.i; ofc ',.1,.' ": n ,.

Ni- ""',ia.tuä3"H' : P--i' +T!-r€ ;'

Ver§leich mit \Uq

,. ;
. ., ..,-:".i '/ { t i.'

j : lff :. 'i' i-'
:'r. :r:. t

ften aus der I
'iq€ "

ltt^I.ff

Zuzüglich der großzügig angesetzten

Temassen und Uberdaclungen l}*föO'-- C- -J
rj,*'- ; !.' " ':"ii';Tä"--^; r -' - ' /' a'' -- r'z+q qli'-:

Üiriätg"t.lioßflachen, Garagen und hocirwertig aus-

gestattete Lagerflächen und fubeitszinuuer im UG: 
,,

181 ,rrz r ., 1,450.-' €. x 65 %o = U0-592'-- €
. ',T;-= ..: /!tl nr,) Zui ,' ;. I ;^,:' 

466.042r__ e"Gesamtsumme tl

Somit weicht der Vergleichswert der vom

47*§69-: S zum lrerangezogonen Wert vom

6^000.- € .b (entsprichi ca.2Yo).

Die Kostenaufstellung, der aus der Buclrhaltung entnonrmenen

gesamt einen Zahlungsbetrag von 423.110,-- €, inkl. MWSt.

SVe

-ara.4 ..

Rechnungen, ergibt

a
c

Ve

d* Ir*robitiensiiegeln und den tatsächlichen Investitiouen ereibt ca. I1%. Drese

Differenz ,t t rt uorä1.rn dulrC d*r .io crrueil der Erdarbeiten, Zukauf von Bau- und

Ausstattungsmaterialen direlct von Herrn Schmölzer angekauft Y*d.l und somit ein

aliquoter Äteil an Materialzuschlag und Baustelleneinrichtung nicht zu bezahlen war'

C. SONDERKOSTEN

Aufgrund des Aktenstudiums vom SV wurden nachstehender Sachverhalt, beffeffend die

uorgi1'gt n Rechnungen fiir das Wohnhaus, festgestellt:

C.t Contaiuerbeistqllung flrI Biro und Laeeqbekieb

Rechnung der Fa. AJpine Mayreder vom 16'07'2003 8.473,21 €

Reclmuns der Fa. Alpine Mavreder vom 08.03.2004 5'522'93 €

Summe Rechnungen für Container 13.996,14 €

Diese Rechnung betrifft die Beisteltung der contailrer für die Lagerung für

Büromaterialien und ist eigentlich dem Wohnhaus nicht direld zuzurechnen.

r%. Di

H,

um rd.
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C.2 lnnenausstattung I

Kachelofenrechnung der Fa. Egger vom 22.10.2004 6.000,-- € + b'oPÜ ' 
*

Küche: Rechnung der Fa. Kappeller vom 01.07'2004 I1.818,-- C

Rechnung vom Tischler für die lnnenraumplanung

,ro* ZZ.0}.ZOO+ 4.900._ €

Sum me Rechnungen Innenausstattung

C.3 Infrastrukturanschlusskostetr

Kanalgebähren der Gemeinde vam27 -A7 -20A4
' ..;"

Kanälanschluiis gebülu vom 3 0. 08.2004

22.618,- €

117,03 €

5.059,58 €

t

I

I

t
i
t
t
t
il,

t
t
t
il

fl

il

il
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il
t
il
Ed

Summe Kosten Kanal-+ Wasseranschluss

C.4 Vermessung des Crundstrickes für den Neubau

Rechnung Vermessungsbüro Missoni vom 30.01.2004

C.5 :; Sgnderausstathngen

|1.

WasChtisch Rechnung der Fa. Oberwinkler vom 08,10-2004

(im Vergleich guter Wasehtisch € 326,--)

somit erhöhter Aufiuand von

Gartenbrunnen Rechnung Fa. Oberwinkler vom 18.08'2t)04

Bohrmaschine Rechuung Fa. Karl Steiner vom 08.04.2004

8.172,11C

1.910,76 €

1.026,-- €

700,-- €

721,20 €,

I 18,-- €

Summe Rechnungen Sonderausstattungen

Anmerkung des SV:

Aufgrund der hoh.en Eigenleistung war der Ankauf
offensicirtiich erforderlich.

1.719,13 €

vorl zusätzlichetl Werkzeug

LG tür ZRS ICagenfurt Aktenzeichen 28 Cg I l0i04v

Rechnune Fa. Karl Steiner vom 09.04.20Q$ 179,93 €
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C.6 sehobene Ausstattune im Sanitärbereich
L

Rechnung Fa. Gregoric mit dem Anteil o *rtcwa( '

von S,gnderausstattuneen 20 % Abschla'e somit 4.600.: €

Somit ergibt sich ein zusätzlicher Mehraufivand
gemäß Rechnung im Vergleich zur Errichtung
eines Wohnhauses mit gutem Ausstattungsgrad von 53JI16J!3€ ' i.- rtEuo,'t --it" ;

{,* o;*.{ri !'r;a gi:*'?"i.t-+'11 '''

lN 4Untrt /c},\/ t !,rr'71 . l":or
t i.; ? #4 i T <*tr:. {. t" -( {. _-r'.-, § :..i : :- r. .d

J,-Li;,, f ul * ,[ . t,. :

ZUSAMMENFASSUNG

A) Laeer & Büro

Der Neuwert der ausgebauten Geschäftsräumlichkeiten zum Zeitprurkt der Errichtung

beträgt iokl. MVfSt

€ 218.843,00

B) Wohnh4.us-Neubau als Ersatzbau

ili

ili

ti
ti
gdl

Übelbach, im septernber 2007

Der Neuwert des neuen Wolurhauses zum Zeitpunkt der Errichtung beträgt inld. MWSI

'Hx;ä
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